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Vorhaben der EAM Natur Energie GmbH - Windpark 

Hopfenberg 

Die EAM Natur Energie GmbH, Maibachstraße 7, 35683 Dillenburg, hat einen 
Antrag auf Erteilung einer immissionsschutzrechtlichen Genehmigung zur 
Errichtung und zum Betrieb von vier Windenergieanlagen (WEA) vom Typ GE 
4.8-158 mit 161 m Nabenhöhe, 158 m Rotordurchmesser, 240 m Gesamthöhe 
und 4,8 MW Nennleistung gestellt. 
Die Standorte der geplanten Anlagen sind in: 
 
Stadt: Stadtallendorf, 

Gemarkung: Erksdorf, 

Flur: 11, 11, 10, 11 

Flurstücke: 1/3, 1/3, 16, 4, 
 
Der Antrag wurde im Staatsanzeiger Nr. 41 am 10. Oktober 2022 veröffentlicht.  
Die Beteiligung der Öffentlichkeit wurde durchgeführt. 
Der Wegfall des Erörterungstermins wurde im Staatsanzeiger Nr. 4 am 23. 
Januar 2023 bekannt gemacht. 
 
Der beantragte Typ der WEA wurde von der EAM Natur Energie GmbH 
zwischenzeitlich im laufenden Genehmigungsverfahren geändert. Beantragt 
werden nun vier WEA vom Typ Enercon E 160 EP5 E3 R1 mit 166,6 m 
Nabenhöhe, 160 m Rotordurchmesser, 246,6 m Gesamthöhe und 5,6 MW 
Nennleistung. Die Standorte der beantragten WEA bleiben unverändert. 
 
Die EAM Natur Energie GmbH hat am 24. Mai 2023 die Anwendung des § 6 
Abs. 1 und Abs. 2 Windenergieflächenbedarfsgesetz (WindBG) im 
Genehmigungsverfahren für den Windpark Hopfenberg verlangt. Folglich ist im 
Genehmigungsverfahren abweichend von den Vorschriften des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung eine Umweltverträglichkeitsprüfung und 
abweichend von den Vorschriften des § 44 Absatz 1 des 
Bundesnaturschutzgesetzes eine artenschutzrechtliche Prüfung nicht 



durchzuführen. Aus dem Wegfall der Pflicht zur Durchführung einer UVP folgt 
auch der Wegfall einer Pflicht zur Durchführung der Öffentlichkeitsbeteiligung. 
 
Bezüglich des o. g. Antrags wird hiermit bekannt gemacht, dass nach 
Anwendung des § 6 WindBG die Durchführung der 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) und der Öffentlichkeitsbeteiligung 
abgebrochen wird. 
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